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   BESCHLUSSVORLAGE  DER  VERWALTUNG  NR.:  102/2021 
 
Bezeichnung des Tagesordnungspunkts ÖFFENTLICH 
 

Bereitstellung von über- / außerplanmäßigen Auszahlungen im 
Produktbereich 12 "Verkehrsflächen und -anlagen / ÖPNV 
Datum 

20.05.21 
Geschäftszeichen 

6.0 
Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl) 

  
Federführender Fachbereich:  

Fachbereich 6 - Planen und Bauen 
Beteiligte Fachbereiche: 

FB 3 

Beratungsgremien Beratungstermine Zuständigkeit 

 

Finanzausschuss 10.06.2021 Vorberatung 

Rat der Stadt Schwelm 01.07.2021 Entscheidung 

 
Beschlussvorschlag: 
Bei der Haushaltsstelle 12.01.01/0290.785210 (Gehwegerneuerung Jahnstraße) 
werden außerplanmäßige Haushaltsmittel von 22.000,00 € und bei der Haushaltsstelle 
12.01.02/0278.785210 (Beleuchtungsanlagen Berliner Str. u. a.) außerplanmäßige 
Haushaltsmittel von 20.500,00 € bereitgestellt. 
Außerdem werden bei der Haushaltsstelle 12.01.05/0267.785210 (Barrierefreier 
Ausbau von Bushaltestellen) überplanmäßige Haushaltsmittel von 69.500,00 € 
bereitgestellt. 
Die Deckung der vorstehenden Haushaltsüberschreitungen ist durch 
Minderauszahlungen bei der Haushaltsstelle 12.01.01/0248.785210 (Ausbau 
Rheinische Straße/Loher Straße) sichergestellt.  
 
Sachverhalt:  
Die „TBS AöR“ haben Ende April 2021 die 1. Quartalsabrechnung für das Jahr 2021 
vorgelegt. Mit der Abrechnung werden auch Auszahlungen für den Gehwegausbau 
Jahnstraße und für die Erneuerung der Masten/Kettenverspannungen an 
Landesstraßen geltend gemacht. 
Für diese Maßnahmen waren in 2021 zunächst keine Haushaltsmittel mehr 
vorgesehen. Allerdings sind Ende des vergangenen Jahres und in den ersten beiden 
Monaten dieses Jahres noch verschiedene Rechnungen, zum Teil erst nach 
Anforderung durch die TBS für diese Maßnahmen eingegangen.  
Nach Prüfung dieser Rechnungen durch die TBS bzw. die Rechnungsprüfung konnten 
diese erst jetzt der Stadt weitergeleitet werden. Zur Begleichung der Rechnungen ist 
die Bereitstellung von außerplanmäßigen Haushaltsmitteln entsprechend dem 
Beschlussentwurf vonnöten. Beide Maßnahmen bewegen sich jedoch mit den 
Gesamtausgaben im Rahmen der ursprünglich zur Verfügung gestellten 
Haushaltsmittel. 
Ebenso wurden für den barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen noch zahlreiche 
Rechnungen vorgelegt. Auch in diesem Fall musste die Schlussrechnung von den 
TBS angefordert werden. Für 2021 ist zwar ein Haushaltsansatz von 100.000 € 
vorgesehen; für die Begleichung der Rechnung in Höhe von fast 169.500 € ist jedoch 
eine Haushaltsüberschreitung entsprechend dem Beschlussentwurf vonnöten. Auch 
hier bleibt aber festzustellen, dass sich die Gesamtausgaben im Rahmen der zur 
Verfügung gestellten Haushaltsmittel bewegen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Produkt Nr. 

      
Bezeichnung 
       

 
 
Aufwand 

 
Ertrag 

 
Einmalig 

 
Wiederkehrend

   
Investiv

 
Konsumtiv 

   
Bedarf i. Haushaltsjahr 

112.000,00 

Folgekosten 

      

 

Im Etat enthalten: 

 
 

ja  

nein  

 
Deckungsvorschlag: 
HHSt. 12.01.01/0248.785210 (Ausbau Rheinische Straße/Loher Straße) 
 
 
  
 Der Bürgermeister  

gez. Langhard 
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